
Zugangsvoraussetzungen Sporthalle TSV Rintheim 

 

Die Sporthalle des TSV Rintheim ist mit einem Hygienekonzept 

ausgestattet; hierzu wird die Datenerfassung der Zuschauer durch einen QR-

Code durchgeführt. 

Der Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften ist unabdingbar Folge zu 

leisten. 

 

Benutzergruppen 

Mannschaften (Spieler*innen mit Trainern, Betreuern, Zeitnehmer bzw. 

Sekretär) 

Beim Betreten der Halle gibt ein Vertreter des Vereins die Mannschaftsliste an 

der Eingangskontrolle ab und bestätigt damit, alle mitgereisten Personen, die für 

den Spielbetrieb nötig sind (alle Spieler*innen, Betreuer, Sekretär bzw. 

Zeitnehmer), aufgelistet zu haben. Diese Listen stellen den 

Anwesenheitsnachweis für diesen Spieltag dar und dürfen maximal jene 19 

Personen umfassen, die im Spielbericht-Online erfasst werden; eine Ausnahme 

bilden die E-Jugenden, da hier mehr als 14 Spieler*innen erlaubt sind. 

Zuschauer 

(Registrierung per QR-Code) 

Die Zuschauer der Sporthalle des TSV Rintheim haben bis 24 Stunden vor 

Spielbeginn die Möglichkeit, vorab über unsere Verwaltung via E-Mail einen 

Zugangscode anzufordern. Hierzu muss der vollständige Name der Person sowie 

die Anschrift und Telefonnummer angegeben werden. 

Durch die TSV-Verwaltung wird ein personifizierter Dauer-QR-Code erstellt und 

per E-Mail als PDF-Datei zugestellt. Dieser Code ist dann für die gesamte Saison 

gültig. 

 

Kontakt:    Besucher@tsv-rintheim.de 

 

Der zugesandte QR-Code muss ausgedruckt (Größe max. 5cm x 5cm) beim 

Betreten der Sporthalle vorgelegt werden. Alternativ zum ausgedruckten 

Ausweis kann der QR-Code mit dem Smartphone abfotografiert werden. 

QR-Codes können aber auch an der Eingangskontrolle vor Ort erstellt werden. 

 



 

Der QR-Code umfasst KEINE Platzreservierung und dient lediglich zur 

kontaktlosen Datenerfassung. 

 

Am Eingangsdrehkreuz ist ein Scanner zur optischen Erkennung des QR-Codes 

installiert. Zum Freischalten des Drehkreuzes muss der QR-Code vor den Scanner 

gehalten werden. Nach positiver Erkennung wird die Drehsperre für den 

Durchgang einer Person freigeschaltet. 

 

An anderer Stelle wird das Ausgangsdrehkreuz aufgestellt. Dieses wird durch die 

Zuschauer, analog zum Eingangsdrehkreuz, über den QR-Code benutzt und das 

Ende der Besuchszeit hinterlegt. 

 

Da die Besucherzahl derzeit auf ca. 72-150 Personen in Abhängigkeit der 

häuslichen Gemeinschaft beschränkt ist, muss diese entsprechend erfasst 

werden. Dies erfolgt über den kontrollierten Eingang und Ausgang der Besucher. 

Bei kompletter Belegung der Zuschauerplätze wird das Eingangsdrehkreuz für 

Zuschauer verriegelt und ein roter Signalgeber am Drehkreuz eingeschaltet. 

Wenn Zuschauer via QR-Code/ Drehsperre die Halle verlassen, kann die 

entsprechende Anzahl Personen wieder eingelassen werden. 

 

Mit dem Betreten der Halle erkennen die Spieler, Betreuer, Zuschauer und 

Schiedsrichter das aktuelle Hygienekonzept für den Spielbetrieb (siehe Anhang) 

sowie die Hausregeln an. Dem Personal muss unbedingt Folge geleistet werden. 

Bei Nichteinhaltung kann ein Platzverweis ausgesprochen werden. Unsere 

Ordner und das Personal sind zur Erkennung mit entsprechenden Ausweisen 

ausgestattet. 

 

Beim gesamten Aufenthalt in der Sporthalle ist das Tragen eines Mund- und 
Nasenschutzes verpflichtend. Dieser darf nach Einnahme des Sitzplatzes 
während der Spiele abgenommen werden.    
Besucher, welche keinen Mundschutz mit sich führen, können diesen gegen 

einen kleinen Unkostenbeitrag an der Eingangskontrolle erwerben. 

Jede Person bestätigt, mit dem Eintritt in die Halle frei von Corona-Symptomen 

zu sein. Wer diese nicht kennt, muss sich vor dem Betreten entsprechend 

informieren. 
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